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3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Wolmirstedt

Aufgrund des § 10 i. V. m. §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA Nr. 12/2014 vom 26.06.2014, S. 288 – 333), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 05.04.2019 (GVBl. LSA S. 66) hat der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt in seiner Sitzung am 
02.07.2019 folgende 3. Änderung der Hauptsatzung vom 03.07.2014 beschlossen. 

Artikel 1-
Änderungen

1. 	� § 15 wird wie folgt geändert:

	 Einwohnerfragestunde im Stadtrat und in den Ortschaftsräten

	� Der Stadtrat sowie seine Ausschüsse führen im Rahmen der ordentlichen öffentlichen Sitzungen eine Einwoh-
nerfragestunde durch. Näheres hierzu regelt die Geschäftsordnung des Stadtrates und seiner Ausschüsse.

(2)	�Nach den Beschlüssen der Ortschaftsräte Elbeu, Mose, Farsleben und Glindenberg sind im Rahmen ihrer or-
dentlichen öffentlichen Sitzungen Fragestunden für Einwohner der Gemeinde, die in der jeweiligen Ortschaft 
wohnen, nach folgendem Verfahren durchzuführen:

	 1. �Der Ortsbürgermeister legt in der Einladung zur Sitzung den Beginn der Fragestunde und - in der Sitzung - 
den Beginn und das Ende der Fragestunde fest. Findet sich zu Beginn der Fragestunde kein Einwohner der 
Gemeinde ein, der in der Ortschaft wohnt, kann sie geschlossen werden. Die Fragestunde soll auf höchstens 
30 Minuten begrenzt sein.

	 2. �Jeder Einwohner der Gemeinde, der in der Ortschaft wohnt, ist berechtigt, grundsätzlich eine Frage und 
zwei Zusatzfragen, die sich auf den Gegenstand der ersten Frage beziehen, zu stellen. Zugelassen werden 
nur Fragen von allgemeinem Interesse, die Angelegenheiten der Ortschaft betreffen. Bestehen Zweifel, dass 
der Fragesteller Einwohner der Ortschaft ist, so hat sich dieser gegenüber einem Beauftragten der Gemeinde 
auszuweisen. Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten des Fragestellers erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Absatz 1 Buchst. c der Datenschutz-Grundverordnung und nur zum Zwecke der 
schriftlichen Beantwortung der Anfrage, sofern diese nicht sofort und vollständig mündlich beantwortet 
werden kann. Nach Beantwortung werden die Daten gelöscht bzw. anonymisiert. In die Niederschrift wer-
den nur anonymisierte Daten übernommen. 

	 3. Angelegenheiten der Tagesordnung können Gegenstand der Einwohnerfragestunde sein.

	 4. �Die Beantwortung der Fragen erfolgt in der Regel mündlich durch den Ortsbürgermeister, den Bürgermei-
ster oder einen vom Bürgermeister beauftragten Vertreter. Eine Aussprache findet nicht statt. Ist die Beant-
wortung der Frage in der Sitzung nicht möglich, erhält der Fragesteller eine schriftliche Antwort durch den 
Bürgermeister, die innerhalb von einem Monat zu erteilen ist.

(3) gestrichen

(4) gestrichen

(5)	gestrichen

2.	 § 20 wird wie folgt geändert:

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weiblicher, männlicher und diverser Form.

Artikel 2-
Inkrafttreten

Die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Wolmirstedt tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Wolmirstedt, in der Fassung des Beschlusses des Stadt-
rates der Stadt Wolmirstedt vom 02.07.2019 (Beschluss-Nr.: 011/2019-2024), wurde mit der Genehmigungs-
verfügung der Kommunalaufsichtsbehörde des Landkreises Börde vom 25.07.2019, Az: 30.10.02.StWMS.2019.
Gen.3.Ä.HS, genehmigt.
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